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Zum Status von Theorien der/in Zum Status von Theorien der/in 
der Politikwissenschaftder Politikwissenschaft

•• Theorien in der Politikwissenschaft erfTheorien in der Politikwissenschaft erfüüllen llen 
drei drei „„OperationenOperationen““ (George Sabine 1969; (George Sabine 1969; 
Klaus von Klaus von BeymeBeyme 1991):1991):
*deskriptiv: Feststellungen *deskriptiv: Feststellungen üüber politische ber politische 
TatsachenTatsachen

•• *prognostisch: Feststellungen *prognostisch: Feststellungen üüber ber 
kausale Beziehungen, verbunden mit kausale Beziehungen, verbunden mit 
Aussagen, was in der Zukunft sein wirdAussagen, was in der Zukunft sein wird



•• *normativ: Schl*normativ: Schlüüsse, wsse, wüünschenswerte nschenswerte 
Entwicklungen, wie etwas sein sollEntwicklungen, wie etwas sein soll



Wie werden (aktuelle) Theorien Wie werden (aktuelle) Theorien 
generiert?generiert?

•• Aus der EmpirieAus der Empirie
•• Aus der PraxisAus der Praxis
•• Aus der IdeengeschichteAus der Ideengeschichte



Bedeutung der Ideengeschichte Bedeutung der Ideengeschichte 
ffüür aktuelle Theoriegenerierungr aktuelle Theoriegenerierung

•• ErklErkläärungsleistung/Diagnostische rungsleistung/Diagnostische 
Aufgabe: Politische Ideengeschichte bietet Aufgabe: Politische Ideengeschichte bietet 
ein ein „„Lagerhaus politischer ProblemeLagerhaus politischer Probleme““ (von (von 
BeymeBeyme), einen Fundus von Argumenten ), einen Fundus von Argumenten 
und Denkmodellen, ein Arsenal von Ideenund Denkmodellen, ein Arsenal von Ideen

•• Herstellen/Sichtbarmachen eines Herstellen/Sichtbarmachen eines 
zeitlichen Kontinuums der Definition und zeitlichen Kontinuums der Definition und 
Verwendung von BegriffenVerwendung von Begriffen



Perspektiven politischer Perspektiven politischer 
IdeengeschichteIdeengeschichte

•• Perspektiven der Ideengeschichte:Perspektiven der Ideengeschichte:
diachron (Verdiachron (Veräänderung von Ideen nderung von Ideen üüber die ber die 
Zeit hinweg) und Zeit hinweg) und 
synchron (systematische Fragestellungen synchron (systematische Fragestellungen 
–– entlang von Begriffen entlang von Begriffen –– in historischer in historischer 
Perspektive =>Perspektive =>

•• Transformation von der Transformation von der „„IdeenIdeen--““ zur zur 
„„TheoriengeschichteTheoriengeschichte““



Rezeption politischer IdeenRezeption politischer Ideen

•• Die Geschichte der politischen Theorien Die Geschichte der politischen Theorien 
ist eine ist eine „„Geschichte der Geschichte der 
Auseinandersetzung Intellektueller mit der Auseinandersetzung Intellektueller mit der 
sie umgebenden politischen Situationsie umgebenden politischen Situation““; sie ; sie 
ist keine Chronik einer ist keine Chronik einer „„makellosen makellosen 
Parade von Lehrmeinungen, die von der Parade von Lehrmeinungen, die von der 
Logik der Ideen in Gang gehalten wirdLogik der Ideen in Gang gehalten wird““
(Clifford Geertz) => Kontextualisierung von (Clifford Geertz) => Kontextualisierung von 
IdeenIdeen



Rezeption politischer IdeenRezeption politischer Ideen

•• Die Rezeption politischer Ideen impliziert Die Rezeption politischer Ideen impliziert 
stets:stets:
NeubewertungNeubewertung
NeuinterpretationNeuinterpretation
„„NeuverfassenNeuverfassen““

•• Texte der Klassiker sind Texte der Klassiker sind „„SteinbrSteinbrüücheche““ aus aus 
denen man denen man „„IdeenbrockenIdeenbrocken““ zutage fzutage föördern rdern 
kann; Beispiel: Thomas Hobbes  und 9/11kann; Beispiel: Thomas Hobbes  und 9/11



Zentralproblem der Zentralproblem der 
IdeengeschichteIdeengeschichte

•• Wenn die Ideengeschichte wichtig ist fWenn die Ideengeschichte wichtig ist füür r 
heutiges Verstehen von Politik und von heutiges Verstehen von Politik und von 
politischen Theorien, wie kpolitischen Theorien, wie köönnen wird nnen wird 
dann Ideen/Theorien im historischen dann Ideen/Theorien im historischen 
Kontext und Verlauf betrachten, Kontext und Verlauf betrachten, 
verstehen, analysieren?verstehen, analysieren?



Ansatzpunkte politischer Ansatzpunkte politischer 
IdeengeschichteIdeengeschichte

•• Untersuchung von Ideen im Zeitkontext ihrer Untersuchung von Ideen im Zeitkontext ihrer 
Entstehung; Beispiel HoobesEntstehung; Beispiel Hoobes‘‘ Leviathan im Leviathan im 
Kontext des FrKontext des Früühkapitalismus, im Kontext hkapitalismus, im Kontext 
des englischen Bdes englischen Büürgerkriegsrgerkriegs

•• Rekonstruktion des Verlaufs der Rekonstruktion des Verlaufs der 
Rezeptione(en); Hobbes als Denker des Rezeptione(en); Hobbes als Denker des 
absoluten Staatesabsoluten Staates

•• Interpretation zum Zeitpunkt der Rezeption Interpretation zum Zeitpunkt der Rezeption 
und kritisches Lektund kritisches Lektüüre; Warum wurde Hobbes re; Warum wurde Hobbes 
nach 9/11 intensiv rezipiert? Was sagt das nach 9/11 intensiv rezipiert? Was sagt das 
üüber den Text?ber den Text?



Dimensionen der Betrachtung von Ideengeschichte, die Dimensionen der Betrachtung von Ideengeschichte, die 
unterschieden werden munterschieden werden müüssenssen

•• Dimension Dimension realer politischer Geschichterealer politischer Geschichte
(z.B. die Ereignisse der Franz(z.B. die Ereignisse der Franzöösischen Revolution, der sischen Revolution, der 
napoleonischen Kriege, des amerikanischen napoleonischen Kriege, des amerikanischen 
UnabhUnabhäängigkeitskrieges),ngigkeitskrieges),

•• Dimension der Dimension der FunktionFunktion und des konkreten und des konkreten 
EntstehungszusammenhangesEntstehungszusammenhanges politischer Ideen politischer Ideen 
(z.B. Kants Idee vom ewigen Frieden und die (z.B. Kants Idee vom ewigen Frieden und die 
BewBewäältigung der Kriegssituation seiner Zeit, die ltigung der Kriegssituation seiner Zeit, die 
Marxsche Theorie und die Marxsche Theorie und die ÄÄra der industriellen ra der industriellen 
Revolution),Revolution),



Dimensionen der Betrachtung von Dimensionen der Betrachtung von 
IdeengeschichteIdeengeschichte

(Fortsetzung)(Fortsetzung)

•• Dimension der Dimension der BegriffsBegriffs-- und und TheoriegeschichteTheoriegeschichte
(z.B. Entstehung des modernen Staates, Aufkl(z.B. Entstehung des modernen Staates, Aufkläärung und rung und 
die Folgen fdie Folgen füür Vernunft und Wissenschaft, r Vernunft und Wissenschaft, 
Systemtheorie als gesamtgesellschaftlicher Systemtheorie als gesamtgesellschaftlicher 
Theorieentwurf in Konkurrenz zu den bis dahin Theorieentwurf in Konkurrenz zu den bis dahin 
komplexeren marxistischen Gesellschaftstheorien)komplexeren marxistischen Gesellschaftstheorien)

•• Dimension politischer Dimension politischer RezeptionsgeschichteRezeptionsgeschichte
(z.B. die mehr als widerspr(z.B. die mehr als widersprüüchliche chliche 
Rezeption/Instrumentalisierung von Fichte oder Hegel, Rezeption/Instrumentalisierung von Fichte oder Hegel, 
die Bedeutung politischen Denkens Max Webers und die Bedeutung politischen Denkens Max Webers und 
Carl Schmitts fCarl Schmitts füür prr prääfaschistisches Denken; faschistisches Denken; „„Machiavelli Machiavelli 
ffüür Frauenr Frauen““))



•• Dimension der Dimension der 
((Politik)Wissenschaftsentwicklung (Warum Politik)Wissenschaftsentwicklung (Warum 
entwickeln sich neue Begriffe? Beispiel entwickeln sich neue Begriffe? Beispiel 
„„GovernanceGovernance““))



Mangelnde Differenzierung der Mangelnde Differenzierung der 
DimensionenDimensionen

•• Folge sind MissverstFolge sind Missverstäändnisse/Missverstehen ndnisse/Missverstehen 
von politischen Theorienvon politischen Theorien

•• Beispiel Marxismus:Beispiel Marxismus:
*Marxismus ist eine Wissenschafts*Marxismus ist eine Wissenschafts-- und und 
Erkenntnistheorie (materialistische Analyse), Erkenntnistheorie (materialistische Analyse), 
die im Lauf der Geschichte weiter entwickelt die im Lauf der Geschichte weiter entwickelt 
wurde (Kritische Theorie, Neowurde (Kritische Theorie, Neo--Marxismus)Marxismus)
*Marxismus als Ideologie einer politischen *Marxismus als Ideologie einer politischen 
Bewegung (Arbeiterbewegung)Bewegung (Arbeiterbewegung)

•• *Marxismus als Staatsdoktrin (Sowjetunion)*Marxismus als Staatsdoktrin (Sowjetunion)



Wozu politische Ideengeschichte?Wozu politische Ideengeschichte?

1.1. ÜÜberblick berblick üüber die Vielfalt und ber die Vielfalt und 
Bedeutungsgehalt politischer Ideen (Beispiel: Bedeutungsgehalt politischer Ideen (Beispiel: 
Politikbegriff, Demokratiebegriff) Politikbegriff, Demokratiebegriff) 

2.2. ÜÜberblick berblick üüber die historische Ausformung ber die historische Ausformung 
politischer Ideen: politischer Ideen: 

–– in welchen historischen Zusammenhin welchen historischen Zusammenhäängen ngen 
((„„SattelzeitSattelzeit““) ) 

–– in welchen sozialen Kontexten sind Ideen in welchen sozialen Kontexten sind Ideen 
entstanden? (Soziale Kentstanden? (Soziale Käämpfe = Konzept von mpfe = Konzept von 
„„citizenship: civil, political, social)citizenship: civil, political, social)

3.3. KontinuitKontinuitääten/Diskontinuitten/Diskontinuitääten der politischen ten der politischen 
Ideen? (Begriff und Bedeutung des Konzepts Ideen? (Begriff und Bedeutung des Konzepts 
„„ZivilgesellschaftZivilgesellschaft““



Wozu politische Ideengeschichte?Wozu politische Ideengeschichte?
(Fortsetzung)(Fortsetzung)

4.4. Aktuelle Spiegelungen und BezAktuelle Spiegelungen und Bezüüge ge -- BeitrBeiträäge ge 
der "politischen Ideengeschichte" zu aktuellen der "politischen Ideengeschichte" zu aktuellen 
politischen Fragen (politischen Fragen („„gerechte Kriegegerechte Kriege““? ? –– Kant Kant 
„„Zum ewigen FriedenZum ewigen Frieden““

5.5. VerstVerstäändnis fndnis füür Begriffe/ r Begriffe/ 
Grundbegriffe/Kernkonzepte der Grundbegriffe/Kernkonzepte der 
Politikwissenschaft Politikwissenschaft 

6.6. SchSchäärfung des Blicks frfung des Blicks füür Ausblendungen und r Ausblendungen und 
VerzerrungenVerzerrungen in politikwissenschaftlichen in politikwissenschaftlichen 
Theorien (Eurozentrismus, Androzentrismus)Theorien (Eurozentrismus, Androzentrismus)



Zu 5: VerstZu 5: Verstäändnis von Grundbegriffen ndnis von Grundbegriffen 
der Politikwissenschaftder Politikwissenschaft

•• Welche Begriffe zWelche Begriffe zäählen zu den hlen zu den 
„„GrundbegriffenGrundbegriffen““ der Politikwissenschaft?der Politikwissenschaft?



SOZIALE 
KLASSEN

POLITIK

INTERESSEN

GEWALT

ETHNIEN
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MACHT
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STAAT



Entwicklung des Teilgebiets politische Entwicklung des Teilgebiets politische 
Theorie und IdeengeschichteTheorie und Ideengeschichte

•• USA: USA: „„History of Political ThoughtHistory of Political Thought““ war war 
fester Bestandteil der Politikwissenschaft fester Bestandteil der Politikwissenschaft 
bis in die 1960er Jahre => bis in die 1960er Jahre => „„normative normative 
theory versus empirical theorytheory versus empirical theory““

•• Deutschland: stark ideengeschichtlichDeutschland: stark ideengeschichtlich--
normativ ausgerichtete normativ ausgerichtete 
politikwissenschaftliche Neugrpolitikwissenschaftliche Neugrüündung =>ndung =>

•• DemokratiewissenschaftDemokratiewissenschaft



Entwicklung des TeilgebietsEntwicklung des Teilgebiets

•• 1953: 1953: „„EndeEnde““ der normativen Theorie der normativen Theorie 
(David Easton)(David Easton)

•• Ende der 1950er Jahre: Ende der 1950er Jahre: 
„„EntideologisierungEntideologisierung““, Enttheoretisierung , Enttheoretisierung 
der Politikwissenschaft =>der Politikwissenschaft =>

•• Versozialwissenschaftlichung, Versozialwissenschaftlichung, „„empirical empirical 
turnturn““



EntwicklungEntwicklung

•• Neue Paradigmen:Neue Paradigmen:
* * „„politisches Systempolitisches System““ (David Easton)(David Easton)
* Positivierung, z.B. Behavioralismus* Positivierung, z.B. Behavioralismus

•• 1968ff: Erneute teilweise Wende hin zu 1968ff: Erneute teilweise Wende hin zu 
Theorie (soziale Bewegungen)Theorie (soziale Bewegungen)

•• 1989ff: Retheoretisierung der 1989ff: Retheoretisierung der 
Politikwissenschaft (Demokratietheorie)Politikwissenschaft (Demokratietheorie)



GrGrüünde fnde füür eine Retheoretisierung der r eine Retheoretisierung der 
PW nach 1989PW nach 1989

•• Bedarf an neuen Demokratiekonzepten Bedarf an neuen Demokratiekonzepten 
nach dem Ende der nach dem Ende der „„VolksdemokratienVolksdemokratien““, , 
angesichts der EUangesichts der EU--EntwicklungenEntwicklungen

•• Arbeit an marxistischer Theorie nach dem Arbeit an marxistischer Theorie nach dem 
Ende des RealsozialismusEnde des Realsozialismus

•• Kritik an der Staatszentriertheit der PW Kritik an der Staatszentriertheit der PW 
(neue soziale Bewegungen, (neue soziale Bewegungen, 
„„ZivilgesellschaftZivilgesellschaft““))



RetheoretisierungRetheoretisierung

•• ErklErkläärungsbedarf frungsbedarf füür Rr Rüückkehr der ckkehr der 
Religion/religiReligion/religiööser Fundamentalismenser Fundamentalismen

•• Sensibilisierung fSensibilisierung füür Ausschlier Ausschließßungen und ungen und 
Verengungen (feministische Theorie, Kritik Verengungen (feministische Theorie, Kritik 
an Rassismus)an Rassismus)

•• Folge der Folge der RetheoretisierungRetheoretisierung: Erneuter : Erneuter 
Bezug auf IdeengeschichteBezug auf Ideengeschichte
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